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Bezirksliga Herren Mitte 2

SV Union Salzgitter III : TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) 
Mittwoch, 15.03.2023, 19:30 Uhr

Schubinski und Keller in Top-Form

Im Spiel der Bezirksliga Herren Mitte 2 traf der SV Union Salzgitter III am vergangenen Mittwoch im
14. Saisonspiel auf den TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG). Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Eduard Keller. Erwähnenswert war, dass der TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Osburg / Nothnagel gegen
Degwart / Degwart verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das war nichts für
schwache Nerven. Chancenlos waren Knoblauch / Klautzsch gegen Schubinski / Policha nicht, aber
mehr als ein 5:11, 11:9, 8:11, 9:11 sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Unglücklich waren Scheer / Aqsa in der Begegnung gegen Lenort /
Keller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Nicht
einen Satzgewinn überließ Stefan Knoblauch seinem Gegner Dirk Policha beim sicheren 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:
3 Niederlage jedoch für Dan Klautzsch gegen Rolf Schubinski. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Herangehensweise hatte Peter Scheer
beim 3:0-Erfolg gegen Kai Degwart ab dem ersten Ballwechsel. Zwischenzeitlich konnte Dirk Osburg
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin das Spiel gegen Felix Degwart aber trotzdem
klar mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Aymal Aqsa und Eduard Keller, bevor das
2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz ausging. Lange umkämpft war wenig später das vor der Partie auf Basis
der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Mario Nothnagel und Dirk Lenort,
ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Stefan Knoblauch bekam im Anschluss seinen gleichstarken Gegner Rolf Schubinski beim klaren 0:3
nicht richtig in den Griff. Lange mit Dirk Policha kämpfen musste Dan Klautzsch in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Klautzsch doch als Außenseiter in
das Match. Nach diesem Einzel steht Klautzsch somit bei 6 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Policha ein 14:5 ausweist. Nur einen Satz verlor Peter Scheer bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Felix Degwart und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Dirk Osburg seinem Gegner Kai Degwart letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als
in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Osburg nun bei 12 Siegen und 9 Niederlagen. Aymal Aqsa
machte mit Dirk Lenort beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hierbei
überließ Aqsa seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Eduard Keller war für Mario Nothnagel letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Union Salzgitter III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:17 bei 5 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Für die Mannschaft des TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) geht es stattdessen am 24.03.2023
gegen den TSV Mechtshausen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Union Salzgitter III

Doppel: Osburg / Nothnagel 0:1, Knoblauch / Klautzsch 0:1, Scheer / Aqsa 0:1 
Einzel: S. Knoblauch 1:1, D. Klautzsch 1:1, P. Scheer 2:0, D. Osburg 0:2, A. Aqsa 1:1, M. Nothnagel
1:1 

 TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG)
Doppel: Schubinski / Policha 1:0, Degwart / Degwart 1:0, Lenort / Keller 1:0 
Einzel: R. Schubinski 2:0, D. Policha 0:2, F. Degwart 1:1, K. Degwart 1:1, D. Lenort 0:2, E. Keller 2:0


